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Die deutſche Wiederaufbaunote
IHegt jetzt im Wortlaut vor Sie iſt mittag an die
Reparationskommiſſion abgeſandt worden Es heißt darin

Deutſchland iſt vurchdrungen von der Uevberzeugung daß
es für die Wiederherſtellung des wirtſchaftlichen Friedens in
der Welt unumgänglich notwendig iſt die im Kriege zer
ſtörten Gebiete wieder aufzubauen Solange das nicht ge
ſchehen iſt beſteht die Geſahr daß die Gefühle des Haſſes
unter den beteiligten Völkern nicht verſchwinden werden
Deutſchland erklärt ſich deshalb nochmals auf das beſtimm
teſte bereit am Wiederaufbau mit allen verfügbaren Mitteln
und Kräften mitzuwirken und bei der Durchführung im
einzelnen jeden Wunſch der beteiligten Mächte ſoweit irgend
möglich zu berückſichtigen

Für die Art der Vurchführung des Wiederaufbaues er
laubt ſich die deutſche Regierung unter Aufrechterhaltung
ihrer ſeit 1919 gemachten Angebote zuſammenfaſſend auf
folgende Möglich eiten hinzuweiſen

J Deutſchland könnte den Wiederaufbau beſtimmter
Städte leagen oder Dörfer oder beſtimmter zuſammen
längender Teile des Wiederaufbaugebiets unter Uebernahme
ſämelicher Koſten in eigener Regie oder durch
Vermittlung eines internationalen Sied
lungsunternehmens übernehmen

II Deutſchland iſt ferner winens unabhängig von der
zu l vorgeſchlagenen Regelung alsvald für den Wiederauf
bau der zerſtörten Teile Nordfrankreichs und Belgiens alte
Hilfsmitrel bereitzuſtellen

Die deutſchen Gewerkſchaften haben be
ſchloſſen folgende Leiſtungen anzubieten

1 Jn den zerſtörten Gebieren ſofort nach Maßgabe der
nöheren Wünſche der alliierten Regierungen Aufräumungs
arbeiten und Aufforſtungsarbeiten vorzunehmen

2 Ziegeleien im Aufbaugebiet inſtand zu ſetzen oder
neue zu errichten ebenſo Kalk Gips und Zementwerke da
ſeloſt zu erbauen die erforderlichen Maſchinen und Geräte
zu liefern um mit der Gewinnung und Verwertung der
dort vorhandenen Rohmaterialien für Bauſtofſe beginnen
zu können hierüber hinaus heimiſche Bauſtoffe und Bau
materialien aus Deutſchland zu liefern

3 Vorkehrungen zu treſfen daß die im Aufbaugebiet
nicht vorhandenen Geräte und Maſchinen für Bauzwecke aus
Deutſchland herangeführt werden können einſchließlich der
Bauſtofſe die für die erſten Einrichtungen erforderlich ſind

4 ſofort mit der Anferti n von Behilfsbauten allerArt mindeſtens aber 25 000 Zotz häuſern Wohnhäuſern zu

veginnen und dieſe vor Beginn der kälteren Jahreszeit auf
zuſtellen um der ungemein dringenden Wohnungsnot in
den zerſtörten Gebieten vorerſt zu r

5 dazu die ter z B die Möbel Oefen Koch
gerde und Kochgeſchirre zu liefern

nach den Plänen und unter Kontrolle der franzöſiſchen
Behörden Hoch und Tiefbauten jeder Art auszuführen Ob
dieſe Bauten in eigener Regie der franzöſiſchen oder der
deutſchen Regierung oder in gemeinwirtſchaftlichem Betriebe
der durch private Unternehmerbetriebe oder unter Zu
laſſung aller drei Betriebsformen ausgeführt werden ſollen
wird nach den Wünſchen der alliierten Regierungen zu be
ſtimmen ſein

Die deutſche Regierung iſt willens auf den Boden dieſer
Vorſchläge zu treten Jm Einvernehmen mit den deutſchen
Bauarbeiterorganiſationen einſchließlich der Organiſationen
der Angeſtellten und Beamten verſichert ſie daß die Mit
glieder dieſer Organiſationen bereit ſind beim Wiederaufbau
der zerſtörten Gebiete durch Arbeitsleiſtung mitzuwirken

II Die Verſtändigung über alle hiernach zu klärenden
fragen erforbert eine gewiſſe Zeit andererſeits haben die

Geſchädigten ein großes Intereſſe an einem ſchnellen Aufbau
ihrer Wohnſtätten und Anlagen Die deutſche Regierung
erklärt ſich deshalb bereit ſofort und bis zur Schaffung einer
weiteren Regelung denjenigen Geſchädigten die ihre zer
ftörten Häuſer und ſonſtigen Anlagen wiederaufgebaut ſehen

wollen leiſtungsfähige und vertrauens
würdige Unternehmerzubenennen Mit dieſen
Unternehmern können die Geſchädigten oder ihre Jntereſſen
vertretungen vollſtändige Bauprojekte mit Koſtenanſchlag
aufſtellen

London 23 April
à

Der diplomatiſche Mitarbeiter der
Haily Rews iſt der Anſicht daß die Note über den Wieder

aufhau ein wichtiger Faktor in der Beratung zwiſchen Lloyd
George und Briand werden kann Als Beitra ſa ge am

nten Reparationsproblem ſei die Note nur ein ang jedoch
komme ſie den ſofortigen Bedürfniſſen Frankreichs wirkſam

entgegen denn was auch gegen die Deutſchen ein trr
eiter

rankreich mit ziemlicher Sicherheit nicht nur
Hänſer bekommen ſondern auch gute Häuſer Der Vorſchlag
werde natürlich bei den Wer franzöſiſchen Jnduſtriellen
die n e auf ederaufkontrakte rechnen auf

Um den Metallbeſtand der KReichsbank
Die deutſchen Antwortnote

Beslin 23 April Die von der deutſchen Regkerung
in der Ang legenheit des Reichsbankkantos an die Repa
rationskommiſſton abgegebene Note hat folgenden Worilaut
Jm Auftrage des deulſchen Regierung beehrt ſich die Kriegs
laſtenkommiſſion auf die Note der Regzaxgtionskommiſſton nicht

vom 16 April wegen des Metallbeſtandes der Reichsbank
folgendes zu erwidern

Wenn die Reparationskommiſſion von der deutſchen Re
gierung zur Schaffung einer Sich rheit und Garantie für die
Reparation vor dem 1 Mai 1921 die Uebertragung des ge
ſamen Metallbeſtandes der ichsbank an die Reichsbank
ſiliclen in Köln oder Koblenz verlangt ſo liegt es nahe
dieſen Entſchluß darauf zurückzuführen daß der Abſatz 2 des
Artikels 248 des Friedensvertrags nach dem die deutſche
Regierung ohne vorherige Zuſtimmung der Reparationskom
miſſion weder Gold ausführen noch darüber verfügen noch
ſeine Ausfuhr noch die V rfügung darüber geſtatten darf
mit Ablauf des 1 Mai 1921 außer Kraft tritt Die deutſche
Regierung erkennt an welches Jntereſſe die alliierten und
aſſoziierten Regierungen daran haben daß dieſe Beſtimmung
nicht eher außer Kraft tritt als bis eine grundſätzlich Ver
ſtändigung über die Löſung des Reparationsproblems er
folgt iſt Sie erklärt ſich daher ber it ſofort die erforder
lichen geſetzlichen Maßnahmen zu treffen damit noch vor
dem 1 Mai die Geltung der genannten Beſtimmung bis zum
1 Ok ober 1921 verlängert wird Hierdurch glaubt die
deutſche Regierung einen beide Teile b friedigenden Erſatz
für die von der Reparationskommiſſion ins Auge gefaßte
Maßnahme vorzuſchlagen Die verlangte Maßnahme auszu
führen iſt der deutſchen Regierung ſchon aus dem Grunde
nicht möglich weil die Reichsbank als Privatinſtitut in der
Verwaltung ihres Privateigentums insbeſondere ihres
Möetallbeſtandes frei und von der Reichsfinanzrerwaltung
unabhängig iſt Die Aufrechterhaltung des formellen Eigen
tumsrechts der Bank würde dieſe Bedenken nicht beheben
Die Maßnahme würde auch dem von der Reparationskom
miſſion erſtrebten Zweck die Durchführung der deutſchen
Reparationsverpflichtungen ſicherzuſtellen nicht dienlich ſein
denn es würde durch die erzwungene Wegführung der letzten
Golddeckung deutſcher Banknoten eine erneute ſchwere Er
ſchütterung der deutſchen Valuta und des deutſchen Geld
weſens unausbleiblich eintreten Eine ſo hervorgerufene
erneute Entwertung der deutſchen Valuta würde zu einer
ſchweren Kriſe der deutſchen Wirtſchaft und einer dauernden
Herabminderung ihrer Leiſtungsfähi keit führen Sie würde
nicht zuletzt alle Beſitzer deutſcher Mark im Auslande ſowie
überhaupt alle ausländiſchen Gläubiger Deutſchlands ſchwer
in Mitleidenſchaft ziehen

Deutſcher Reichstag
94 Sitzung vom 23 April nachmittags 3 Uhr

Am Regierungstiſch der Reichskanzler Dr Simon
u a

Präſident Loebe teilt mit daß die Regierung zu jhror
Bedauern heute noch nicht in der Lage ſei eine

der Beratung der neuen von Deutſchland zu machenden
Vorſchläge und halte es nicht für richtig ſchon heute ſich
e zu äußern Die Ertlärung werde am Montag er
olgen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Criſpien U S daß er die Gründe der Regierung

nicht an rkennen könne Die Taktik der Regierung auf
eigene Fauſt ohne Anhörung des Reichstages zu handeln
dürfe nicht fortgeſ t werden Die Note dürfe unter keinen
Umſtänden abgeſandt werden ohn daß der Reichstag ſie
voryer kennen gelernt habe Er verlangt ſodann ſofortige
Beſprechung

Reichskanzler Fehrenbach Die Reichsregierung hat kei
nen Widerſpruch gegen die ber der heutigen
Sitzung erhoben in der Annahme daß di Antwort auf die
amerikaniſche Note bereits a ſein würde Es hat
ſich nicht durchführen laſſen Bei der Wichtigk it und bei der
Schwierigkeit dec Sache glaube ich bedarf es nur dieſer
wenigen Worte um dem Bewußtſein dieſes Hauſes nahe
zu bringen daß die Antwort jetzt ſchon feſtzuſtellen nicht mög
ich war Nach Anſicht der Regierung tann von einer öffent

lichen Erörterung im Parlament keine Rede ſein ſolange
die Antwort nicht an die Adreſſe der amerikaniſchen Regie
rung gelangt iſt Es entſpricht nicht den Gepflogenheſten
diplomatiſcher Vechandlungen vorher in eine ſolche Erörte
rung einzutreten Die Regierung hat aber abgeſehen von
dieſen formellen Geſichtspunkt n das Bedenken daß durch
eine öffentliche Erörterung im Plenum der S v den ſie

ährdet weru unternehmen gedenkt weſentlich e
en könnte Gerade mit Rückſicht auf die Wichtigkeit des

Schrittes von deſſen Erfolg die Zukunft des deutſchen Volkes
abhängig ſein wird kann ſich die Regierung zum Eintritt in
eine Erörterung der Angelegenheit nicht verſtehen ſolange
nicht die amerikaniſche Regierung die Antwort der deutſchen
Note in den Händen hat Bravo

Abg Geyer Komm meint vielleicht i der Reichstag
ar nicht damit eino rſtanden daß dieſe Regierung üb rv t e Note abſende Da müſſe der Reichstag müſſe das
olt mitreden Er beantragte falls die Angelegenheiten der

auswär igen Poli ik ausſcheiden ſollten in der Beratung der
unabhängigen Anträge auf Aufhebung der Ausnahmebe
ſtiamungen fortzufahren

Abg Schulz Bromberg Dn Die Gründe die der
Reichskanzler haute gegen eine Beſ narb ber r u du izum Reden zwingen Unter dieſen Umſtänden et Raogierun

Die ungeheure Verantwoctung dieeine Debatte zwecklos
Dr Simons mit ſeinem Schritt gegenüber Amerika über
nehme muß er allein tragen

Abg MüllerFranken Soz hält die Anſicht des Reich
kanzlers über eine Note nicht zu ſprechen ſolange ſie nicht
überreicht iſt für rich zig Redner fragt wann die Regierung
eine Erllärung abegeben könne Eventuell könnte ſelbſt in
ſpäter Nachtſtunde oder auch morgen verhandelt werden
Eine Debatte über die Aufhebung der Ausnahmebeſtimmun
gen halte er jetzt für zwecklos ſtimme aber dem Antrag
Geyer auf Fortſetzung der abgebrochenen Debatte inſofern
zu als die Abſtimmungen vorzenom nen werden müßten

Abg Criſpien U Die breite Oeffentlichkeit verlangt Auftlärung Der 1 Mai ſteht vor der Tür Die Ge
heimniskträmerei iſt lächerlich zumal die amerikaniſche Preſſe
die Not n ja doch früher zu reröffentlichen pflegt als ſie die
Regierung in Händen hat Der Reichstag übernimmt die
Verantwortung falls er die Regierung weiter auf eigene
Kappe handeln läßt

Miniſter Dr Simons erwidert dem Abg MüllerFran
ken die Note werde erſt im Laufe der Nacht nach Waſhing
ton abgehen und es ſei zweif lhaft ob ſie wegen des Sonn
tagsdienſtes morgen in die Hände der amerikaniſchen Regie
rung gelange Er bitte deshalb die Debatte nicht vor
Montag nachmittag anzuſetzen

Nach weiterer unweſentlicher Debatte wird der Antrag
Criſpien die ſofortige Beſprechung der geſtrigen Regie
rungs rilärung vorzunehmen gegen die Kommuniſten und
Unabhängigen abgelehnt Der Antrag Geyer auf Fortſetzung
der Debatte über die Ausnahmebeſtimmungen ſcheitert am
Widerſpruch des Abg Burlage Ztr

Ein weiterer Antrag Criſpien Sonntag vormittags
11 Uhr eine Sitzung abzuhalten wird gegen Unabhängige
und Kommuniſten abgelehnt

Nächſte Sitzung Montag nachmittags 3 Uhr Ent
gegennahme einer Regierungserklärung und Jnterpellatis
nen Aderhold und Arnſtadt über auswärtige Politik

Schluß 4 Uhr

Beratungen im Reichskabinett

Das Reichskabinett iſt heute vormittag erneut zufam
mengetreten um eine Schlußberatung über die deutſchen
Vorſchläge und die Form der Note abzuhalten die den
Blättern zufolge noch heute nach Waſhington abgehen
ſoll

Die Reichstagsfraktionen der drei Koa
litionsparteien haben heute vormittag eine Be
ſprechung über die Wiedergutmachungsfrage abge
halten bei der wie das B ſchreibt eine Einigung dahin
erzielt wurde daß unter allen Umſtänden der von der Reichs
regierung einmal angeknüpfte Faden nicht abgeriſſen wer
den dürfe und daß alles unterbleiben müſſe was die Lage
erſchweren könnte mit anderen Worten Es dürfekeine
Kabinettskriſe eintreten

S
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Fur Aburteilung der Kriegsverbrecher
Eine Abwehrnote der deutſchen Regierung gegen

Anſchuldigungen des engliſchen Generalſtagtsanwalts
Berlin 23 April Zu der Erklärung des engliſchen

Generalſtaatsanwalts im Unterhauſe daß die
Sanktionen der Alliierten nicht zum Geringſten auf Deutſch
lands Verhalten in der Frage der Kriegsbeſchuldigten zu
rückzuführen ſeien und zu der ſeinerzeizigen Erklärung des
Vorſitzenden der Londoner Konfrrenz daß fich die Unter
lagen ſeit Monaten in der Hand der deutſchen Regierung
beſinden betont eine der Botſchaſterkonferrnz übergebene
Note daß die Regierung von Jtalien Rumänien und Ser
bien das Belaſtungsmaterial dem Oberreich s anwalt in Leipzig bisher überhaupt
noch nicht zugehen kießen Das Material aus Frank
reich und Belgien war ihm zur Zeit der Londoner Konfe
renz erſt zum T il über andt worden und von dieſem ent
ſprach nur ein Teil der Anforderung die nach deutſchem
Recht erfüllt ſein muß um die Verwertung vor dem
Prozeßgericht zu ermöglichen Erſt in der allerletzten Zeit iſt
der Reſt des belgiſchen Materials eingegangen das fran
zöſiſche ſteht zu einem Teil auch jetzt noch aus Das eng
liſche Material iſt im November 1920 überſandt worden
aber r in einer Form die ſeine Verwendung in der
t jandlung nach den deutſchen Geſetzen nicht geſtattet

ie rung des Materials ſei ferner dadurch
worden daß die Fälle ziemlich lange zurückliegen Nach Be
endigung der ne und Prüfungsarbeiten hat die
deutſche Regierung die britiſche franzöſiſche und belgiſche
Regierung gebeten ſich mit Beſprechungen über die tech
niſchen Fragen der Beweismittelbe chaffung einverſtanden zu
erklären Zwiſchen einem Vertreter des Oberreichsanwalts
und Vertretern der engliſchen und belgiſchen Juſtigverwal
tung haben dieſe Verhandlungen ſtattgefunden Die fran
zöſiſche R der Anregung deutſchen Regie
run u nicht ſtattgegeben

ie Vernehmung der engliſchen und belgiſchen Zeugen
die nicht zum Erſcheinen in der r a bereit
ſind ſtets unmitt lbar beror Sobald ſie erledigt iſt werden
dige Perhandlungen in Leipzig beginnen Der gegen Deutſch
land erhob ne Vorwurf iſt befremdlicher als der eng
4 Generalſſtaatsanwalt am 18 auf eine
n im Untechauſo bis dahin der

g der Vorwurf der eppung nicht gemacht



Damit ſchließt die Ausſprache erläßlicher Beſtandteil erfolgreichen Wirtſchaftens iſt und
e 1 x die ſie außer achtin London beſchloſſenen ſließt d daß jede wirtſchaftspolitiſche Maßnahme die ſiden i Deutſchlands zu be Rach verſchiedenen perſönlichen Bemerkungen i er en lä t ſchävlich wirkt Man wird gerade en e

ründen muß an den Tatſachen ſcheitern über folgendes von den Abgg Porſch Ztr und Oeſer tiſchen Situation mit ihren Gefahr drohen I i Haſttt en2 unterzeichnetes Vertrauensvotum abgeſtimmt Der Landtag hat möglichkeiten dieſe Anerkennung der priva wir
g 22 April 1921 zur Kenntnis Togu inen ſozialiſtiſchen Wirtſchaftler als wertdie Erklärungen der Regierung am 22 April 1921 zur Prinzipien durch einen ſozia ten haben daß derBeginn der verhand ungen genommen Er erwartet von der Regierung daß ſie dieſen Er volles Bekenntsni dahingehend auszuwerten alaſf n

e a heginnen d Sein d ehöenige hie Rez NNarungen entſprechend die Politit des Landes führen wird und e ſten des Volles der Auftten der e ehe veh
prozeſſe gegen ehemalige dezulge e e ehe e S ſpricht ihr das Vertrauen aus deſſen ſie nach der Verfaſſung zu ver r rei v r er auſ der vaflt
ſchuldigt werden Kriegsverbrechen be Es Amtsführung bedarf vielmehrdasſoz Löſung enter nine angeſetzt r 1 Prozeß ihrer Am ivat wirtſchaft ſeinerter ha n tet Se d Die Abſtimmung ergibt die 6 130 Stimmen Je n eführt werden kann

nenmi legt werden n trages mit 216 gegen immeGefangenenmißhandlung zur Laſt ge nnahme des An trag2 Stelle wird gegen den e e ehe te et R Das Ergebnis wird von den bürgerlichen Parteien mit lautem Kunſt unö Wiſſenſchaft
a e Wer Nieten ergehen verhandelt Der Heifall von den ſozialiſtiſchen Parteien mit Ziſchen und Pfuirufen Wiederaufgefundene Bilder von Emil Nolde Emil

Sichtet ſich gegen den ehemaligen Feldpolizeibeam aufgenommen Nolde war kurz vor dem Kriege in der Südfee er malte
der be chuldigt wird unter Ueberſchreitung Darauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag den 3 Mai nach dort die im Beſitze des Reichskolonialamtes befindlichen

ſeiner Befugniſſe Zwangsmaßnahmen gegen belgiſche Ein mittags 2 Uhr le Tartſoe der Berg Aquarelle die die Berliner Nationalgalerie ausſtellen konnte
wohner angewendet zu haben um Geſtändniſſe zu erpreſſen z der Tagesordnung a i Flug 7 e ar an eine Anzahl von Oelbildern Als der Krieg ausi i Pro eſſe betreffen durchweg engliſche Fälle tung über die Zwangswirtſchaft und die Erörterung der Arbeits dieſe Bilder auf dem Transport über See undDie er ndig gen in Leipzig ſind öffentlich und finden loſenfrage Schluß 6 Uhr r wen m verloren gelten Wie jetzt das Kunſt
in Gegenwart der Angeklagten im ler e blatt meidet hat Rolde ſeine Südſeebilder aber jetzt in Eng
W er hie ne hl Zu Vertreter ver Cnen ſ er land wieder ausfindig gemachte des Mntſteriums beiwohnen Hardings Vermittlerrolle in franzöſiſch e e e e er Du Jahre 197 i die

e o Nwyagang h etegerwa Paris 23 April Oeuvre ſchreibt Harding habe ge ſo daß jetzt im ganzen 5 ibelüberſetz enDer Kampf um das Kabinett S 8 ſagt eine große übernehme Zwei von den neuen eher Weſen ten für
t4 Sinn de Preuhtjchen Dandtages wenn er die Jntervention übernehme aber n u das uns genommene DeutſchDſtafri a g

Ein Vertrauensvotum nein ſagen well es ein nicht wieder gut zu machendes UnglüDer Entwurf auf Erhöhung der Entſchädigung der Miglieder x r rer gelte Dieſes Unglück ſei nach Hardings Hochſchulnachrichten
und es Praſiventen des Landtags wird in zweiter und dritter ſicht die Beſetzun v g ihr erf r n der Zum Nachfolger des r s

De ierung wolle nicht daß ihr Eingr ſt hiloſophiſchtheologiſchen Propädeuti

e e e erbedauert mſache Harding wiſſe ſehr wohl daß wenn er es Münſter iſt der a o Profeſſor ebenda tatr Oefer Deutſchdem die Schwierigkeiten der Kabi de Migelegenheit der Aufmerkſamkeit der Alliierten Shmprediger Dr theol Adolf a n e
nettsbiſdung Wenn die Sozialdemokraten glauben daß das Zen zu unterbreiten d h wenn er Deutſchlands e An 19 h r Dr
trum eine Bindung eingegangen ſei ſo ſei doch Herr Stegerwald t r v c Tnfacher r Dr S Rudolf Tamerer im Alter von wnn Whren

teiligt i ſei aber auch das aus mittelung übernehme t u l Camerer war z he i B geboren 97 1901 wardaran v ar Wir elterung der Kogtiuen Briefträger zu ſein Die Umſtände würden ihn gezwunge en T an de Techniſchen Hochſchule zu x
i e et e e e s nermaßen zum Schiedsrichter der Angelegenheit machen Darmſtadt 1907 02 Jugenieur bei Briegleb Hanſen u Co in i
nach rechts geſcheitert iſt und macht dafür einmal Paris en Aprin Im Populaire ſagt Léon Blum zu r Michaelis 1502 übernahm Camerer die a o Profeſſur
den darin gern Der eder See n J ver amerikaniſchen Rofe er wolle ſeine h für Waſſerkraftmaſchinen in München und wurde bier ſpäter dn laubliche aggreſſive Verhalten der Volkspartei fridi ung und Erleichterung die ihm dieſe Aktion einflößen zum Ordinarius vefördert Camerers Schriften betreffen be

e i e niſterturt wäre ein Hohn ſicht derheimlichen Er ſehe darin leineswegs eine Aieber e die rentel auf leuten Weſten un Waren
verantwortlich Ein reines wer Wehr et wir die lage der franzöſiſchen Regierung ſondern er betrachte das traftmaſchinen dauf dent Parlamentarismus geweſen W i tun des Ge Eingreifen der Zereinigten Staaten als das einzige Mittel
jetzige Regierungsbildung vorgezogen zur Verwirklichung die ſang ch und die deutſche Regierung aus der tragiſchen z c t I
dantene ine Politit zu treiben Dis Genau den Achten d e Verlegenheit herauszuführen in die ſte durch ihre wiederhol Provinzial Uachrichten n
weiterten Koclition entſpricht Sehr wahr Redner d wlee ten Fehler geraten ſeien r 27 Wo en fts c 2 5 mokr n ha nn e e er e e Se e lehten Tagen in der vifig hen Prcſe verbreitet wurden Ueber das Grubenunglück bei der Gewerkſchaft v
5 e n r rer weitgehenden Angriffen Red geſprochen hat ſagt er das Eingreifen Amerikas könne dieſe Nrch bald J
e l wert ine fortſchreitende Demokratiſierung der Verwaltung Weltheiten beenden Wenn man die r las geht uns heute von der Direktion noch nachträglich folgender aus Et

ner fordert ei Tätigkeit vieler ſozialdemokratiſcher Wunſch der amerikaniſchen Freunde wieder eröffne ſe rer Seit 5u WehEr erkenne die ſtaatserhaltende Tätigkei erettet ſogar das Preſtige Das Gewerkſchaftsblatt Auf dem Hraunkohlenſchacht der Gewerkſchaft Archiba uß
Lanräte und Verwaltungsbamten an und meint von einem gro Peupt e ſagt nunmehr habe Deutſchland das Wort Weſteregeln exeignete ſich am 18 April 1921 gegen e di
hen Reinemachen in der Verwaltung s Seelen h abends u Grubenunglück dem leider vier Bergleute zum Op FrZuruf rechts Aber feſte Die Kampfanſage der So v t gefallen ſind nden Steiger bemerkte gegen 8 Uhr abendsten machte jedenfalls einen ſchlechteren Eindruck nach außen als das Ein Sozialiſt für privat wirtſchaftliche t per d Grudenbaue des Oſtjelbes vlöblich des
Verhalten der Rechten Wir ſehen daher auch den tendenziöſen Tarhandenſein hon Rauchgaſen die bei näherer RNachiorſchung wrVertrauensantrag der Sozialdemokraten als ein Manöver an Betriebsführung von der einziehenden r e r h z

in di enbauenund haben entſprechend unſeren Antrag re x Statt Kommunaliſierung geiniſchtwirtſchaftlicher Betrieb m pegritfenen Sodle V vordrangen Die e
daß r der n Wege b Dintelparteien Die innere deutſche Wirtſchaftspolitik wird d r in dieſen r ba haſtioten r der denen e Ze
der Verfaſſung bedarf a g in nächſter Zeit außerordentlich wurden ſo ſchnell wie mög den Gee e e e e e et en enAbg Limberg Soz Den 2 z Vartei Die Befreiung don jeglicher Verant nowiſchen drangen die Bra Tor und h bſtehe Millionen republikaniſche Wähler gegenüber Parteien ſtehen Die DVefretung J Wetterſchacht XII tommenden Wetterzug vor un er eSe wer Sie alte Koalition bein guten Willen weit trag wocrtung die die Mehrheitſozialdemokratie r ä i u de Jiucht begriffenen 11 Bergleute vnn der
fähiger geweſen als die jetzige Minderheitsregierung im Reiche Preußen ſich aus engſtem Parteiegoismus erkämpft hat vier im Bremsberg bewußtlos zuſammenbrachen während die ra
Rechte und Jentzum ſchrien aber Sozi en h die ſozialiſtiſchen Parteien einigen in nern dogma übrigen ſieben Mann völlig erſchlafft den Schacht erreichten und hi
wollte eben die Regierung nach rechts ſchieben Nichts We a tſchen durch nichts beſchwerten Agitation für die So on hier aus zutage geſchafit wurden geh
tionsintereſſen ſind wir gegen die Volkspartei ſondern weil ſie als liſi run für die Umformung der demokratiſchen Republik Von dem Willen beſeelt ihre Kameraden zu retten drangen n
Sachwalterin des Großkapitals und der Schwerinduſtrie nie dem zialiſierung liſtiſche Man wird ſich über dieſe ungeheuren mehrfach Mannſchaften in die raucherfüllte Strecke ein in der ſie Mi
Seſamtintereſſe des Volkes grreg e e r e S u Lebens ebenſowenig Jllu ſchon nach wenisen 7 die ne e ehe r
ehört Herr Stinnes der im Moment der erhand teres ie über die außenpolitiſchen neuen jalls zuſammenbrachen So kam es da in bewußttereſſen durch die Taufe ſeines Schiftes ſionen machen dürfen wie ü i i ier Arbeitern noch 12 Arbeiter und Beamte in bewußt ihrauf den e e r u Sple ſetzte und damit Landes Fryraewaltigungen die pon der Entente 2 Foankrei e ioſen Zitande e dere reren Strecke zu bergen hatten wo prä

u i Fuye t e en litiſ durch der Fortgang der Bergungsarbeiten naturgemäß ſehr borAbg Heß Ztr nimmt für ſeine Partei das Recht der l Alle die ſich verpflichtet fühlen dieſen innerpoli iſchen ſchwert Und verzögert wurde Gegen 8 Uhr morgens W r Bu
litiſchen Anſtändigkeit genau ſo in Anſpruch wie es die Sozial Gefahren zu begegnen die in der Verwirklichung der ſozia letzte Verunglüdte zutage geſchafft Die Rettungsmannſchaft Ja
demokratie tut Miniſter Wendorff iſt Zeuge dafür daß als die liſtiſchen Doktrin eine zur Kataſtrophe der Volksge aritheit neben einigen wenigen Arbeitern vorzugsweiſe die Grubenbeam
Sozialdemotraten erſutten Herrn Stegerwäld eine Vindung auſ igſhe de Entwickelung ſehen müſſen dabei mit beſonderer ten der Schachtanlagen Cäſar und Hakeborn angehören hat un demzuerlegen Zentrum und De irgrer du ver Koiliion z um etſantent tie orgänge verfolgen die auf die innere er den denibar ſchwierigſten Verhältniſſen Hervorragendes ge e

ir bemü ie Sozialdemokraten W ſ ittnen ber mr men an darüber nicht hinweg daß e ehe en e e Wie keit Auftreten der Brandagſe vzrwiegend n r wür

en e i v e S r e 9nach der letzten Wahl im Hauſe eine große bürgerliche Mehrheit ſozialiſtiſche Stoßkraft durch innere Kritik zermürht t u W riuherß an h e e n e g Jahren im Hſtſelde der geh
ſizt und wäre es eine Verbalhornung der Demokratie dem nicht Eine beſondere Beachtung erfordert e die ten Grube veſindlicher ehren im Laufe der Zeit bis an di am ich

echnung zu tragen Die Vorgänge der letzten Wochen ſind Waſſer dem Magiſtrat der neuen Stadtgemeinde Berlin zugeſtellt Schacht X aus ins Grubenfeld führende Wetterſtrecke beran
auf die Mühlen derjenigen die behaupten das deutſche Volk ſei Denkſchrift des Stadtbaurats Horten über die gefreſſen und hier plötzlich einen Zuſammenbruch der ausge gehe
für den Parlamentarismus noch nicht reif Jn einer Zeit wo das Peuorganiſationen der Verwaltung der ſtädtiſchen Werke da anerten und ausbetonierten Wetterſtrecke verurſacht hat wo haur
Zzus an glen Ecen brennt ou man ſich nigt e t orten als Wirtſchaftskenner von den radikalen W7erhärgt durch der Zutritt der giftigen Brandgaſe in den Wetterzug des mit
fehden Wir werden den Miniſterpräſidenten bei ſeiner undanl ialiſtiſchen Kreiſen außerordentlich geſchätzt wird ihm Oſtfeldes ermkglicht wurde u pro
baren Aufgabe durch Dich und Dünn unterſtützen Mögen ihm die ſozialiſti Seite wie auch von Gruppen der kommuniſtiſchen Jnzwiſchen ſind ſeitens der Werksleitung durchgreifende Maß erſt

e r e Ausbildung von Betriebs nahmen zur i rn e e en ttworten können a 9 rn der Gaſe in die Grubenbaue ge e Stes Abs Ripper Dn Die Vorgeſchichte des zaiseg e räten übertragen wurde 32 ins Dre Wegen We Arbeiten wieder aufnehmen nnien 3
Jetts iſt die Bankerotterklürung des parlamentariſchen Syſtem Ibſage gegen alle Kommunaliſierung Die Vergeſellſ Sämtliche mit den Gaſen in Berührung gelommenen Mann
Wir Deutſchnatignalen haben Herrn Stegerwald zum et tung der Produktionsmittel in der re inzig moglichen ſchaften ſind außer Gefahr und ſind bereits größtenteils wieder vorſt
präfidenten gewählt nicht weil er e wo orm der Verſtadtlichung oder Verſtaalichung iſt ihm auf zur Arbeit erſchienen einerer anerkannter Führer der chriſtlich nationalen Arbeiterbewegung rund ſeiner Erfahrungen unlösbar verbunden mit einem ſiereiſt Daraus ergibt ſich ſchon daß von einer Regierung gegen vie Bürokratismus der die Wirtſchaftlichkeit der Betriebsfüh s Merſeburg 22 April Jn allen ſtädtiſchen Schu war
un a l ächt unter Be rung und die Vetriebsprodutktipität zum Schaden des Ganzen an en neten die John re eleefihet werden die eine Adm

De h nnd Behaup hemmend beeinflußt Seine Dentſchriſt ſpricht ſich nicht nur jährlich zweimalice Zahnunterſuchung der Schullinder und an Nach
n h di Chun x S u Die nationale en jede Erweiterung des gemeindlichen 7 ſtaatlichen fende S r 2 en e t Se haltu
Ang da in erſt eintreten i ftsbürokratismus durch Sozialiſerungs ſoll Bei gen ulki nonEinigung des deutſchen und Volkes kann er e irtſchaftsbür ah men aus Landung auf Koſten der Staht von Fall zu Ja übernommenwenn auch die Sozialdemokratie ſich zu dem nationalen Gedan oder Kommunaliſierun smaßn nd 4000 Schulkinder hierfür in Betracht dem
i Se fette bie Uneekehenenete er Aart ſondern fordert vor allem auch u wen rn r ApfelViele Sozialdemokraten hatten die u doch kommunalifierten Betriebe in eine privat wirtſchaftlichen en Die t el ungsſchulv ſicht ſoll nun auch ziemli
talismus anerkannt Darum KWnnten die So in der Ser Erforderniſſen entſprechende Form er kang dabei darauf el beſt tite Heirilge er e nsjahre aus Minnnicht jede Eemeinſchaft mit ſuy dann gegen den verweiſen daß die Komm wanen Frankfurt a M und Königs gedehnt werden Das Hauptgewicht wird für dieſe auf r verſto
be e fern Richterſtand hat uns nach kein berg i Pr auf dieſem Wege ſchon mit Erfolg vorangegangen ten e e re e igt Wegener ter r 77 nende
ehe e S h e e geh e atte Die prakkiſche Verwirtlichung ſeines Planes ſchlägt Hor hauptamtlichen Lehtlroft neben dem Direktor FernSolche z wendigkeit des Staatspräſidenten Rufe 2 en derart vor daß die bisherigen ſtädtiſchen Werke in die n Weißenfels 23 April Städtiſches In der letzten en

e e eoch re mee die e eſfien r ſtpng überführt werden deren alnte tag vie xgerliche und die ſozialiſti e Froftſon dem ſteiger
ering wie heute Jm Jntereſſe des es ſollte die der Stadtgemeinde liegen deren Generaldireltion aber keine deren Verlauf die bürgerliche exeſſierte bea en mee e n Serwaltuggebehörde ſondern eine einem fachlichen Auf Stadtrat König Komm ihr Vertrauen entzog intereſſie Le
Fpr Beilal der Rechten mit einem Appell zur ſichtsrat verantwortliche Leitung iſt 7 h z T inigung igen die bisher noch en ommunaliſi Hateine See t Witwerholt e e re gemeinwirif ine Einſtellung ihres wirt e Zuvorben Saat dis aut ere u Abgabe auber den Aemtern e Zeug e de el lung r ekert vön gver t ge i u Wit 233 747 friſchen anſage e ſichergeſtellt werden Seikehang rer wurmperien 25Pfchen alsam t

dem r wollen abwarten o daran yxipatwirtſchaftlchen Le u iebsorganiſa tr i h an acht nicht nur im r anze Denkſchrift beherrſchende Leitſgtz iſt daß sarmer kannt qute Präpa toten un Segen i die Sagen de i grtte die bepe liche freie Jnitigtive der Privat gegen Spui urio Made er We et en d e ehe ahnen ba an de Ernsnitien i oſen Apornekender Ei tsfro nderer rie be ch t e mm t we ſte ein uniel eiteehete n el vef 5 6 e ehe re t e h e oen ar Pov S
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